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NEUSTADT

Bürgerbüro/VHS: Heute, 9 bis
11.30 und 14 bis 16 Uhr geöffnet.
Hallenbad: Heute, 16 bis 21 Uhr, geöff-
net.
Jugendtreff: Heute, 14 bis 20 Uhr, ge-
öffnet.
Wertstoffzentrum: Heute, 14 bis 17
Uhr, geöffnet.
TSV, Turnen: 15.45 Uhr, Kleinkinder;
16.45 Uhr, Kinder 4 bis 6 Jahre, jeweils
TSVHalle.
TSV, Zumba/Piloxing imWechsel:
Heute, 18.30 bis 19.30 Uhr, TSVHalle,
Sportpark 1.
Frauen Union: Dienstag, 19 Uhr, Tref-
fen zur Vorweihnachtsfeier mit Tombola
imGasthaus Gigl.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BAD GÖGGING

Bücherei im Kurhaus: Heute, 14 bis
16 Uhr, geöffnet.
Tourist-Information:Geöffnet Mon-
tag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr, Samstag,
10 bis 12 und 13 bis 16 Uhr, Sonntag, 13
bis 16 Uhr. Heute, 9.30 Uhr, NordicWal-
king für jedermann unter Anleitung eines
Trainers, Treff Hotel Kaiser. Teilnahme-
gebühr incl. Stöcke 7 Euro/5 Euromit
Kurkarte. 13.30 Uhr, geführteWande-
rung entlang des Lehrpfades „Gewässer
als Lebensraum“. Ein Spaziergang (ca.
6,7 kmRundkurs) rund um dieWelt der
Gewässermit Hermann Kirchner. Kos-
ten: 2,50 Euro/1,50 Euromit Kurkarte.
16 Uhr, Arztvortrag „Die Zukunft der Me-
dizin bei Rückenleiden hat schon begon-
nen“ im Kurhaus. Referent: Dr. Huber.
Kosten: 2,50 Euro/mit Kurkarte frei.
TSV, Kinderturnen: Heute, 17 bis 18
Uhr, 3 bis 6 Jahre, TSV-Turnhalle.
TSV, Nordic Walking: 15.30 bis 16.30
Uhr, Treff Kindergarten; 19 bis 20 Uhr,
Treff Raiffeisenbank.
TSV, Las Chicas:Heute, 18 bis 20 Uhr,
Training, TSV-Turnhalle.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

AUS DEN ORTSTEILEN

FFWHienheim: Heute, 19 Uhr, Übung
für die Jugendfeuerwehr.
Viva Musica Hienheim: Heute, 20
Uhr, Probe im Pfarrheim.

BAD GÖGGING. Nach dem Sturm der
Spumantia auf das Neustädter Rat-
haus folgte nun die Inthronisation der
beiden neuen Prinzenpaare für die Fa-
schingssession 2014/2015. Im Hotel
Monarch Convention Center nahm
das Kinderprinzenpaar Eva I. und
Christian I. nach zwei Jahren den Hut
und gab den Regentenstab an Prinzes-
sin Alina I. und Prinz Timo I. weiter.

Als neues Tanzmariechen wirbelt
Veronika Adam im fetzigen neon-
pink-blau-grünen Kleid übers Parkett.
Bei Prinzessin Katrin I. wackelte beim
Abschied die Stimme und sie ver-
drückte das ein oder andere Tränchen.
Zum neuen Prinzenpaar der Spuman-
tia wurden ihre Lieblichkeit Karin I.
und Tollität Thomas II. proklamiert.

Während die Spumantia-Mädels
noch im Schminkraum weilten, be-
gleiteten die Elferrat-Herren die Gäste
zu ihren Plätzen. Schon beim Einzug
der Spumantia in das Conventi-
on Center wurde begeistert ge-
klatscht. Präsident Jochen Ko-
schorz begrüßte die Neustäd-
ter „Regenten“ Thomas Rei-
mer und Hans Weber. Vize-
präsident Matthias Göttl und
Hofmarschall Annette Für-
holzer übernahmen dann
das Mikrofon. Sie stellten
nicht nur das neue Motto

der Neustädter Faschingsgesellschaft
für die neue Session vor „im Wunder-
land der Farben“, sondern auch die
Prinzenpaare befreundeter Faschings-
gesellschaften und luden auf die Tanz-
fläche zum gemeinsamen Walzer mit
dem noch amtierenden Spumantia
Prinzenpaar Katrin I. und Christopher
I.

Die Showband „BarbecQue“ lieferte
die Tanzmusik und Göttl gab anschlie-
ßend „und jeden den sein Herz juckt,
der darf jetzt tanzen“ die Tanzfläche
frei, welche die Gäste im edlen Zwirn
auch eifrigst nutzten.

Der nächste Höhepunkt des
Abends war die Verabschiedung der
Kinderhoheiten Eva I. und Christian
I. Ihr letzter Tanz und ganz beson-
ders die Hebefiguren wurden laut-
stark vom Publikum begleitet. Mit
einem Riesenapplaus marschierte
dann das neue Kinderprinzen-
paar Alina I. und Timo I. mit
dem Tanzmariechen Veronika
Adam und der Mini-Garde ein.

Nach dem Szepter- und

Schärpenwechsel drehten die neuen
Hoheiten eine tolle Walzerrunde und
verliehen die ersten Orden unter ande-
rem an Mamas, Papas, Omas, „an die
Schneiderin von dem schönen Kleid,
Erika Rösch“ und die Trainerin Lilly,
„die schon 20 Jahre die Minis trai-
niert!“ Mit dem Spumantia-Motto auf
dem poppig-bunten Kleid verewigt,
legte das Tanzmariechen eine kesse
Sohle aufs Parkett. Die Minigarde zeig-
te, dass auch die Kleinen schon ganz
begeisterte Tänzerinnen sind und
auch in Kostümen und Schminke den
Großen in nichts nachstehen.

Nach einer Tanzrunde für alle, be-
gehrten die Smarteens in giftigen grü-
nen Kostümen Einlass. Sie ernteten
für ihren tollen Tanzmit Abschlusspy-
ramiden begeisterte Zugabe-Rufe, die
sie auch gerne gaben. BeimAusmarsch
nahmen die Großen die Kleinen auf
die Schultern, die begeistert ins Publi-
kumwinkten.

Einig Tanzrunden weiter kam dann
das absolute Highlight des Abends.
„Ihre Lieblichkeit Katrin I. und Tollität

Christopher I. zeigen noch einmal ih-
ren Walzer bevor wir sie ins bürgerli-
che Leben entlassen“, sagte Göttl.
Dann kamen richtige Emotionen auf.
„Du warst eine Wahnsinns-Prinzes-
sin“, lobte er das scheidende Regenten-
paar, „aber was war a Prinzessin ohne
an g’scheiten Prinzen!“. „Unser Traum
ist gelebt“ sagte Katrin I. und kämpfte
mit den Tränen, „die Erinnerung
bleibt ewig bestehen!“

Dann schwebten unter begeister-
tem Beifall die neuen Tollitäten durch
den Saal: Karin I. und Thomas II. Ihre
Lieblichkeit zeigte beim Inthronisati-
onswalzer, dass sie als Gardemädchen,
Funkenmariechen und Trainerin der
Prinzengarde ihr Metier absolut be-
herrscht und auch Prinz Thomas II.,
dass er den Fasching im Blut hat, denn
„alle Gehrmanns waren schon Prinz
oder Prinzessin, zweimal!“, wie es
Göttl verriet. Dann zeigte die lila-ge-
wandete Prinzengarde was sie drauf
hat und mit einem dreifachen „Narr-
donia-Helau“ ging es weiter bis zur
Mitternachtsshowund noch länger.

INTHRONISATIONDer Ball der
Neustädter Faschingsgesell-
schaftmacht Lust auf eine
tolle fünfte Jahreszeit. Und
auch ein paar Tränchenwur-
den vergossen.

Spumantia imWunderlandder Farben
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VON BRIGITTE LINDENSTRUTH-FOLWILL

Anmutig präsentierte sich die Garde. Fotos: Lindenstruth-Folwill

Das neue Prinzenpaar, ihre Lieblichkeit Karin I. und Tollität Thomas II.

Tanzmariechen Veronika Adam
wirbelt über die Bühne.
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WISSENSWERTES ZUM FASCHING

➤ Die Förderation europäischer Nar-
ren (FEN) ist der Dachverband der Fa-
schingsgesellschaften zu denen auch
Neustadt gehört.
➤ Landespräsident Christian Brünger
aus Kelheim überreichte zusammenmit
Kassier Karl Fischer FEN-Orden: An das
Prinzenpaar Karin I. und Thomas II. ,
Silvia Kramschuster und Nico chretzlm-
eier „die sich für die Spumantia Neu-
stadt in besondererWeise engagieren“
und für Peter I. Stieber, „der der erste
Prinz in Neustadt war“. Brünger sprach
eine Einladung an alles Gäste zum FEN-
Prinzenpaarempfang am 21. Februar
kommenden Jahres im Schloss Neu-
schwanstein aus. (xlf)

NEUSTADT. Das Verfahren für eine Erd-
gastransportleitung der Firma Open
Grid Europe GmbH von Forchheim
(Markt Pförring, Landkreis Eichstätt)
nach Finsing (Landkreis Erding) geht
in die erste offizielle Runde: Die Regie-
rungen von Ober- und Niederbayern
haben jetzt den Startschuss für ein ge-
meinsames Raumordnungsverfahren
gegeben. Betroffen von dem Verfahren
sind u.a. Neustadt, Mainburg und Pför-
ring.

Mit dem Raumordnungsverfahren

wird geprüft, welche der vorgeschlage-
nen Trassen unter überörtlichen Ge-
sichtspunkten als raumverträglich zu
bezeichnen sind. Mit dem Vorhaben
sollen das bestehende Erdgastrans-
portsystem in Bayern kapazitätsstark
ergänzt und die Versorgungssicherheit
gewährleistet werden. Die geplante
Leitung stellt die südliche Fortführung
der Erdgasleitung Schwandorf-Forch-
heim dar, für die das Raumordnungs-
verfahren in den kommenden Mona-
ten abgeschlossen werden soll. Der

überwiegende Teil der jetzt beantrag-
ten Leitung verläuft im Regierungsbe-
zirk Oberbayern, weshalb die Regie-
rung von Oberbayern die Federfüh-
rung im Raumordnungsverfahren in-
nehat. In Niederbayern sind die Städte
Neustadt und Mainburg sowie die Ge-
meinde Aiglsbach betroffen.

Für den niederbayerischen Teil der
Leitung werden die Unterlagen vor-
aussichtlich ab Ende November etwa
einen Monat lang in Mainburg, Neu-
stadt und Aiglsbach öffentlich ausge-

legt. Die genauen Daten geben die
Städte undGemeinden noch bekannt.

Die beteiligten Behörden, Verbän-
de, Organisationen, Städte und Ge-
meinden sowie die Öffentlichkeit kön-
nen sich bis 15. Januar 2015 zum Vor-
haben äußern. Schriftliche Stellung-
nahmen sollen die Bürger an ihre je-
weilige Gemeinde richten. (jd)
➜ Die Unterlagen sind auch im Internet
zu finden unter http://www.regie-
rung.niederbayern.bayern.de/aufgaben-
bereiche/2/index.php

BÜRGERBETEILIGUNGRaumordnungsverfahren für die neue Leitungwurde eingeleitet / Bürger können Stellung nehmen

NeuesRohr für denTransport vonErdgas

Auto wird von einem
Sattelzug erfasst
NEUSTADT.AmDonnerstagnachmittag
fuhr ein 43-Jähriger aus Landsberied
mit seinem Sattelzug den Auffahrtsast
der B 16 in Richtung Abensberg. Da-
hinter fuhr eine 54-Jährige aus Gam-
melsdorfmit einemAuto ebenfalls auf
die B 16 auf. Der Sattelzug konnte
nicht in die B 16 einfahren, da dort ein
Lkwunterwegswar. Nach Polizeianga-
ben übersah die Pkw-Fahrerin den
Lkw. Das Autowurde von demungari-
schen Sattelzug erfasst und gegen den
Lkw auf demBeschleunigungstreifen
gedrückt. Eswurde niemand verletzt.
Der Sachschaden beträgt circa 9000
Euro.
BeimAuslesen der Fahrerkartewurde
bei dem 28-jährigen Fahrer aus Un-
garn festgestellt, dass diesermehrfach
die Lenkzeiten nicht eingehalten hat-
te, teilte die Polizeimit.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Diakonenweihe in
Sulzbach-Rosenberg
NEUSTADT.AmSamstag, 6. Dezember,
10 Uhr, wird AdamKarolczak, Jahres-
praktikant der Pfarrei St. Laurentius in
seiner Heimatpfarrei St. Marien in
Sulzbach-Rosenberg zumDiakon ge-
weiht. DieMitglieder der Pfarrei St.
Laurentiuswerden an derWeihe teil-
nehmen.Wermitfahrenmöchte,mö-
ge sich bald im Pfarrbüromelden.
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KURZ NOTIERT
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